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Herren Kreisliga A Gr. 1

FC Kirchhausen : TTC Gochsen 
Samstag, 01.10.2022, 15:00 Uhr

Senghaas und Bierbrauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des FC Kirchhausen im
Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den TTC Gochsen fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Frankenreiter / Senghaas gewannen ihr Spiel gegen Geist / Spretka
sicher mit 11:7, 11:2, 11:9. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Traub / Grosch wurden Reiter / Ehrler
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:8, 11:9 gegen
Helbrich / Dols fanden Siebert / Bierbrauer dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz Blitzstart verlor Stefan Reiter sein Spiel
gegen Daniel Geist letztlich in vier Sätzen. Eberhard Frankenreiter hatte am Nachbartisch gegen
Thomas Traub bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keine Chancen ließ hingegen Michael Siebert
beim 11:3, 11:2, 11:7 seinem Gegner Robin Spretka. Beim Sieg von Burghard Bierbrauer gegen
Peter Grosch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Dietmar Senghaas,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Michael Dols wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Manuel Ehrler machte mit Ingo Helbrich beim 11:7, 12:10, 11:8
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Reiter bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Thomas Traub dann doch niedergerungen worden. Mit nur einem Satzverlust ging Eberhard
Frankenreiter gegen Daniel Geist durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es
dauerte eine Weile, bis Michael Siebert seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Grosch hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Die richtige Taktik hatte Burghard Bierbrauer beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Robin Spretka von Beginn an. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte derweil Dietmar Senghaas beim 3:
2 gegen Ingo Helbrich, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Durch diesen Sieg hat der FC Kirchhausen nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto,
während der TTC Gochsen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Oedheim III (FC Kirchhausen) bzw. gegen den
TTC Heilbronn 1930 (TTC Gochsen).

 Statistik:
 FC Kirchhausen

Doppel: Frankenreiter / Senghaas 1:0, Reiter / Ehrler 0:1, Siebert / Bierbrauer 1:0 
Einzel: S. Reiter 0:2, E. Frankenreiter 1:1, M. Siebert 1:1, B. Bierbrauer 2:0, D. Senghaas 2:0, M.
Ehrler 1:0 
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 TTC Gochsen
Doppel: Traub / Grosch 1:0, Geist / Spretka 0:1, Helbrich / Dols 0:1 
Einzel: T. Traub 2:0, D. Geist 1:1, P. Grosch 1:1, R. Spretka 0:2, I. Helbrich 0:2, M. Dols 0:1


